
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Juni 2023 
 
1. Sanierung Rundlaufbahn Sportgelände Holzäcker 

- Vergabe 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte den Sachverhalt und gab bekannt, dass die Firma Link 
GmbH ab Mitte Juli bis September die Arbeiten ausführen könnte. Die Farbauswahl soll 
unverändert bleiben. 
 
Aus der Mitte des Gremiums wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, 
die Firma Link GmbH aus Fellbach. 
 
 
2. Bausachen 
 
2.1. Errichtung eines eingeschossigen Wintergartens, Im Finkenschlag 5 
 
Es erging folgender Beschluss: 

1. Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird erteilt.  
 

2. Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 

 
2.2. Anbau einer Fluchttreppe an das bestehende Bürogebäude 03 - 20, 
 Bittenfelder Weg 23 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 
 
2.3. Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten, 5 Garagen und 
 5 Stellplätzen, Uhlandstraße 7 
 
Die Gemeinderat Rikker erklärte sich für befangen und nahm im Zuschauerbereich Platz. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 
 
 
2.4. Erdauffüllung, Flst. 2541 + 2542 Im Stauch, Flst. 3622, Gewann Bonholz 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 
 
 



3.  Verschiedenes 
 
3.1.  Zollauktion 
 
Bürgermeister Döttinger informierte das Gremium, dass über die Zollauktion unter anderem 
der alte Sprinter und das Salzsilo verkauft werden konnten. Weitere kleinere Gerätschaften 
des Bauhofs wurden ebenfalls erfolgreich versteigert. 
 
 
3.2.  Brücke Steinächle 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass für die Sanierung der Brücke ein Zuschuss ausgezahlt 
wurde.  
 
 
3.3.  Lehrschwimmbad 
 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass eine Öffnung des Schwimmbads am kommenden 
Montag vorgesehen ist. Zudem informierte er das Gremium, dass am 13. Juni 2023 ein 
Gespräch bezüglich der Sanierung des Lehrschwimmbads stattgefunden hat. Bei diesem 
Termin waren die Bädermeister als Beratung vom Schwimmverband vor Ort. Dies war ein 
wichtiger Termin wodurch deutlich wurde, dass aktuell kein Sanierungsstau besteht und die 
geplanten Investitionen sinnvoll sind. 
 
 
3.4. Homepage der Gemeinde Affalterbach 
 
Der Vorsitzende erklärte, dass die Verwaltung sich aktuell mit der Überarbeitung der 
Homepage beschäftigt. In diesem Zuge möchte man einen weiteren Schritt der 
Digitalisierung gehen. Durch ein digitales Rathaus und eine BürgerApp sollen weitere 
Dienste möglichst einfach zugänglich gemacht werden. Für diese Umsetzung liegt der 
Verwaltung ein Angebot mit einmaligen Kosten in Höhe von 28.310,00 € vor. Dies umfasst 
die vollständige Überarbeitung der Homepage, das Einrichten einer BürgerApp und das 
Digitale Rathaus für die Onlinedienste. 
 
Aus dem Gremium kommt Zustimmung und der Wunsch diese Vorgehensweise in der 
nächsten Gemeinderatssitzung zu beschließen. 
 
 
3.5. Parksituation Schwarz & Rohloff Cup 
 
Aus der Mitte des Gremiums kam eine Anfrage wegen den Rettungswegen beim Schwarz & 
Rohloff Cup auf. Am vergangenen Wochenende wurde am Sportgelände Holzäcker alles 
zugeparkt, sodass ein Zugang für Rettungsfahrzeuge nicht mehr gewährleistet werden 
konnte. 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass sich die Verwaltung darum kümmern werde, damit 
entsprechende Markierungen wieder nachgezogen werden. 
 
 
3.6. Baumpflege 
 
Aus der Mitte des Gremiums kam die Anregung, dass nach der Pflege der gemeindeeigenen 
Bäume mehr geschaut werden sollte, da einige trockene Äste abgestoßen werden und dies 
eine mögliche Gefahr darstellen könnte. 
 



 
3.7. Plan für Hundekotstationen 
 
Ein Mitglied fragte nach, ob die Verwaltung einen Plan für die Hundekotstationen erstellen 
könnte, damit die Bürger wissen wo sie ihre Kotbeutel entsorgen können. 
 
Die Verwaltung wird dies prüfen und umsetzen. 
 
 
3.8. Pflege Wald Hagäcker 
 
Ein Gemeinderat regte an, dass die Waldfläche in den Hagäcker wieder mehr gepflegt 
werden sollte. 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass für diese Waldfläche das Land zuständig sei. 
 


